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WHITEPAPER

Migration von  
Nagios zu Icinga:  

Herausforderungen, Lösungen und  
Best Practices
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Einleitung
Die Migration von Nagios zu Icinga ist eine strategische Entscheidung für Unternehmen, die 

ihre IT-Monitoring-Infrastruktur modernisieren und an aktuelle Anforderungen anpassen 

möchten. Während Nagios über Jahre hinweg eine verlässliche Grundlage für das Monitoring 

bildete, bietet Icinga mit seiner modernen Architektur, Automatisierungsmöglichkeiten und 

flexiblen Konfigurationsoptionen eine zukunftssichere Alternative.

Dieses Whitepaper skizziert zentrale Schritte und Best Practices für eine reibungslose 

Migration, basierend auf Experteninterviews und Erfolgsgeschichten von Kunden. 

Die geteilten Erkenntnisse und Expertise stammen von verschiedenen Unternehmen 

unterschiedlicher Branchen und Größen. Die Einhaltung dieser Best Practices kann den Erfolg 

Ihres Migrationsprojekts wesentlich optimieren und sicherstellen.
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Herausforderungen in modernen  
IT-Umgebungen
Moderne IT-Infrastrukturen zeichnen sich durch eine zunehmende Vielfalt an Werkzeugen, 

Plattformen und Systemen aus. Organisationen arbeiten heute selten in homogenen 

Umgebungen, stattdessen schaffen Hybrid-Cloud-Lösungen, diverse Betriebssysteme und 

verschiedene Netzwerkgeräte erhebliche Komplexität beim Monitoring.

Zentrale Herausforderungen:
•	 Heterogenität:  

Das Überwachen von einer Kombination aus Linux, Windows und Cloud-nativen 
Anwendungen erfordert hochgradig anpassungsfähige Lösungen.

•	 Veralteter Support:  
Legacy-Systeme erhalten oft keine kritischen Updates mehr, wodurch sie anfällig für 
Sicherheitsrisiken werden.

•	 Begrenzte Skalierbarkeit:  
Mit dem Wachstum von Organisationen haben ältere Systeme Schwierigkeiten, die 
erhöhte Arbeitslast zu bewältigen.

•	 Mangelnde Automatisierung:  
Manuelle Prozesse sind arbeitsintensiv und fehleranfällig, was die Effizienz verringern kann.
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Warum Migration statt Updates?
Während das Aktualisieren bestehender Nagios Versionen wie eine einfachere Lösung 

erscheinen mag, werden dabei oft grundlegende Probleme nicht adressiert:

•	 Breaking Changes: Updates auf neuere Nagios Versionen können erhebliche 
Rekonfigurationen erfordern, die fast einer Migration gleichkommen.

•	 Legacy Limitationen: Alten Nagios Versionen fehlen moderne Features wie 
Automatisierung und regelbasiertes Monitoring.

•	 Wandelnde Anforderungen: Neue Sicherheitsrichtlinien, organisatorische 
Umstrukturierungen oder Hybrid-Cloud-Strategie machen moderne Alternativen 
oft sinnvoller.

 
Experteneinblick:

„Ein größeres Update von Nagios ist oft genauso arbeitsintensiv wie eine Migration. 
Darüber hinaus fehlen älteren Versionen moderne Funktionen – was einen vollständigen 

Umstieg zur langfristig besseren Wahl macht.“ 

Dirk Götz, Senior Monitoring Consultant

Warum Icinga?
Die moderne Architektur von Icinga macht es zu einer idealen Wahl für Unternehmen,  
die von Nagios oder anderen Legacy-Systemen umsteigen.

Ein wesentlicher Vorteil von Icinga ist die Kompatibilität mit existierenden Nagios-Plugins. 
Dies ermöglicht eine umfangreiche Wiederverwendung der bestehenden Monitoring-
Infrastruktur mit zusätzlichen Erweiterungsmöglichkeiten. Darüber hinaus ermöglicht 
die moderne, regelbasierte Architektur von Icinga flexible Konfiguration, tiefgreifende 
Automatisierung und nahtlose Integration mit anderen Tools.

Ein weiteres Highlight ist die Fähigkeit, historische Daten und Trends zu visualisieren,  
was eine frühzeitige Problemerkennung und proaktive Maßnahmen wie eine bessere Planung 
von Kapazitätsengpässen ermöglicht.
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Zentrale Stärken von Icinga als Nagios-Alternative:

1.
	

Flexibilität und Anpassungsfähigkeit:  
Icinga unterstützt hochgradig maßgeschneiderte Monitoring-Konfigurationen,  
sodass Abteilungen ihre eigenen Lösungen definieren können. 

Am ausschlaggebendsten war die Tatsache, dass Icinga  
viel mehr Anpassungen ermöglicht als jede andere Lösung. 
– Stadt Köln

2.
	

Automatisierung und Effizienz: 
Mit Icinga können Aufgaben, die früher Tage benötigten,  
jetzt innerhalb von Stunden erledigt werden. 

Mit dem Icinga Director und den Apply-Rules können Konfigurationen, 
die früher Tage dauerten, jetzt in einer Stunde erledigt werden. 
– Stadt Köln

3.
	

Nahtlose Integration: 
Offene Schnittstellen gewährleisten eine reibungslose Integration mit Tools  
wie Ansible, Puppet, PagerDuty, InfluxDB, Elasticsearch, Grafana, Logstash  
und vielen mehr.

4.
	

Skalierbarkeit: 
Vom Monitoring tausender Hosts bis hin zu verteilten Umgebungen  
passt sich Icinga an wachsende Bedürfnisse an. 
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Vergleich von Nagios und Icinga

Nagios Icinga

KONFIGURATION Textbasierte, manuelle 
Konfiguration

Regelbasierte Konfiguration mit DSL 
(Domain Specific Language)

SKALIERBARKEIT Begrenzte Skalierbarkeit für  
große Setups

Konzipiert für verteiltes Monitoring 
und große Umgebungen

WEB INTERFACE Einfache UI (Nagios Core) Moderne UI (Icinga Web), 
responsive und erweiterbar

INTEGRATIONEN Begrenzte offizielle Integrationen Umfangreiche Integrationen  
und Module und starker  
Community-Support

VERTEILTES MONITORING Erfordert zusätzliche Setups wie 
Nagios Fusion

Eingebaute Funktionen für  
verteilte Setups

PERFORMANCE Kann bei großer Anzahl von Checks 
Probleme haben

Optimiert für bessere Performance 
unter hoher Last

APIs Begrenzt oder nicht vorhanden in 
Nagios Core

Vollständige REST-API-Unterstützung 
für Automatisierung und Integration

BENACHRICHTIGUNGEN Grundlegende 
Benachrichtigungsoptionen

Erweiterte regelbasierte 
Benachrichtigungs- und 
Eskalationsoptionen

COMMUNITY  
AND SUPPORT

Langjährige Community mit 
eingeschränktem Aktivitätslevel

Aktive Community mit regelmäßigen 
Updates und Support

ANPASSBARKEIT Begrenzte Anpassbarkeit ohne 
zusätzlichen Aufwand

Hochgradig anpassbar mit flexiblen 
Templates und Regeln
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Planung der Migration
Eine sorgfältige Vorbereitung ist entscheidend für eine erfolgreiche Migration. Dies beinhaltet 

die klare Definition von Zielen und die Identifizierung bestehender Schwachstellen. Statt 

Konfigurationen direkt zu übertragen, sollte die Migration als Gelegenheit genutzt werden, 

Prozesse zu standardisieren und zu automatisieren.

Eine häufige Herausforderung in Monitoring-Projekten ist das Scheitern von 

1:1-Migrationsansätzen, besonders beim Übergang zu modernen Systemen. Während die direkte 

Migration von Konfigurationen aus der alten Monitoring-Umgebung wie eine zeitsparende 

Methode erscheinen mag, führt dieser Ansatz oft zu technischen Schulden und einer 

unzureichenden Nutzung der Funktionen von Icinga. Größerer Erfolg wird durch die Einführung 

von Agent-basiertem Monitoring, die Implementierung zentralisierter Konfigurationsverwaltung 

und die Nutzung der regelbasierten Konfigurationssprache von Icinga erzielt. Zusätzlich 

vereinfacht die Integration mit einer CMDB den Prozess, indem zuvor nicht überwachte Hosts 

automatisch einbezogen und Lücken in der Sichtbarkeit geschlossen werden.

Analyse der bestehenden Umgebung

Ein wichtiger vorbereitender Schritt ist die Analyse der aktuellen Nagios-Umgebung. 

Manuelle Anpassungen und benutzerdefinierte Konfigurationen sind oft undokumentiert, 

was die Migration erschwert. Das Ziel sollte sein, diese Anpassungen zu identifizieren und zu 

entscheiden, ob sie beibehalten oder durch standardisierte Lösungen ersetzt werden sollen.

Wenn Sie Ihre aktuelle Nagios-Infrastruktur evaluieren, denken Sie daran, dass Icinga volle 

Kompatibilität mit bestehenden Nagios-Plugins bietet, so dass Sie diese nahtlos in Ihrem neuen 

Setup wiederverwenden können. Die Konfiguration von Check Commands wirkt sich erheblich 

auf die Flexibilität und Skalierbarkeit von Überwachungslösungen aus. Nagios verwendet einen 

einfachen textbasierten Ansatz mit statischen Makros, der für kleine Setups gut funktioniert, in 

größeren Umgebungen aber oft zu mehr Arbeit und eingeschränkter Flexibilität führt.

Im Gegensatz dazu verwendet Icinga eine moderne, objektorientierte DSL, die 

wiederverwendbare und modulare CheckCommand-Definitionen mit dynamischen Parametern, 

Standardwerten und erweiterten Funktionen ermöglicht. Dieser Ansatz reduziert technische 

Schulden, verbessert die Wartbarkeit und unterstützt skalierbare, dynamische Infrastrukturen.
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Technische und organisatorische Anforderungen

Um eine erfolgreiche Migration 

sicherzustellen, müssen bestimmte technische 

Voraussetzungen erfüllt sein. Zunächst muss 

die grundlegende Infrastruktur definiert 

werden: Ist ein einzelner Master ausreichend 

oder werden Satelliten für verschiedene 

Zonen benötigt? Nach dieser Festlegung 

müssen die notwendigen Systeme für die 

Installation eingerichtet werden.

Firewall-Regeln sind ein weiterer kritischer 

Aspekt. Während zentralisierte Strukturen 

relativ einfach zu konfigurieren sind, können 

stark segmentierte Netzwerke mit zahlreichen 

individuellen Regeln den Prozess verzögern.

Organisatorisch ist es entscheidend, frühzeitig die richtigen Ansprechpartner für alle 

betroffenen Systeme zu identifizieren. Monitoring-Teams sind oft initial involviert, aber 

andere Abteilungen wie Network Engineering oder Anwendungsmanagement werden 

später hinzugezogen. Klare Kommunikationswege und die Verfügbarkeit relevanter Experten 

können Verzögerungen minimieren.

Vorbereitungsschritte

1.
	

Ziele definieren:  
Skizzieren Sie klar die Verbesserungen und Funktionen, die Sie von Icinga erwarten.

2.
	

Bestehende Systeme prüfen:  
Identifizieren Sie Lücken und Ineffizienzen in der Nagios-Konfiguration.

3.
	

Aufbau der technischen Infrastruktur:  
Einrichten der Icinga-Architektur, einschließlich Master-Knoten, Satelliten und Agenten.

4.
	

Stakeholder einbinden:  
Frühzeitig mit relevanten Teams (z.B. Netzwerk-Admins, Anwendungsmanager) 
zusammenarbeiten.
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Der Migrationsprozess
Die Migration beginnt mit dem Aufbau der zentralen Icinga-Infrastruktur, einschließlich 
des Icinga Masters und optional Icinga Satelliten zur Lastverteilung oder für den Zugriff auf 
Hosts in spezifischen Netzwerksegmenten wie DMZs. Zentrale Komponenten wie Icinga 
Web, Icinga DB und Icinga Director werden installiert, um die Monitoring-Ergebnisse 
zu visualisieren und die Icinga-Konfiguration zu verwalten. Dieses modulare Design 
verbessert die Möglichkeit, das Monitoring-Setup anzupassen, nach Bedarf zu skalieren und 
Komponenten zu warten oder zu aktualisieren, ohne das Gesamtsystem zu beeinträchtigen.

 
Quickstart Guide

Der Icinga-Agent ist eine schlanke, sichere 
Komponente, die auf überwachten Hosts 
installiert wird, um Daten bezüglich des Status 
und der Performance von lokalen Komponenten 
zu sammeln und diese Informationen an einen 
Icinga-Monitoring-Server zu senden. Er ermöglicht 
verteiltes Monitoring durch Auslagerung von 
Aufgaben vom Server, unterstützt sowohl aktive 
als auch passive Checks und gewährleistet 
sichere Kommunikation durch Verschlüsselung. 
Der Icinga-Agent ist plattformübergreifend, 
ressourceneffizient und bietet Flexibilität bei der 
Verwaltung und Skalierung des Monitorings in 
verschiedenen Umgebungen.

In vielen Projekten wird schon früh eine Lösung 
zum Visualisieren von Graphen integriert, da die 
Kunden häufig Wert auf die Möglichkeit legen, 
historische Daten zu visualisieren. Es gibt mehrere 
Möglichkeiten, Icinga mit Zeitreihendatenbanken 
zu integrieren, die jeweils Flexibilität in 
Abhängigkeit von Ihrer Überwachungsarchitektur 
bieten. Beliebte Optionen sind InfluxDB, Graphite, 

Elasticsearch, OpenTSDB und Grafana.

https://icinga.com/docs/get-started/latest/
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Nach der technischen Einrichtung erfolgt die Konfiguration mit dem Schwerpunkt auf 

Automatisierung, z. B. durch den Einsatz einer CMDB. Dies ermöglicht die automatische 

Aufnahme grundlegender Informationen wie Hostnamen, IP-Adressen oder Betriebssysteme. 

Die grundlegende Überwachung von Betriebssystemen lässt sich schnell einrichten, 

entweder manuell oder mithilfe von Automatisierungstools wie Ansible.

Migration Checkliste 
	 Installation der Icinga-Kernkomponenten, einschließlich Icinga 2, Icinga Web,  

Icinga DB und Icinga Director.

	 Optional: Einrichtung und Verbindung zusätzlicher Icinga-Satelliten.

	 Installation und Integration von Icinga-Agenten auf überwachten Hosts.

	 Kopieren und Bereitstellen existierender Nagios-Plugins, Erweiterung der  
Standard-Icinga-Konfiguration mit zusätzlichen CheckCommands.

	 Migration bestehender Templates und Gruppenkonfigurationen unter Nutzung  
von Icingas erweitertem Konfigurationsformat.

	 Verbindung der CMDB mit Icinga Director.
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Icinga 2 Icinga Web Icinga DB Icinga Director

Parallelbetrieb zur Qualitätskontrolle

Der Parallelbetrieb ist ein entscheidender Schritt, um die neue Umgebung mit der alten zu 
vergleichen und sicherzustellen, dass alle Überwachungsfunktionen korrekt implementiert 
sind. Dieser Vergleich ermöglicht die Anpassung der Schwellenwerte und die Überprüfung 
der einzelnen Konfigurationen.

Die Dauer des Parallelbetriebs hängt von der Komplexität der Umgebung ab, liegt aber in der 

Regel zwischen einem und drei Monaten.  

Schulung und Wissenstransfer

Ein kritischer Erfolgsfaktor ist der Wissenstransfer. Um sicherzustellen, dass das Team die 
neue Monitoring-Umgebung effektiv nutzen kann, sollten Schulungen durchgeführt werden. 
Diese können vor Projektbeginn oder während der Implementierung stattfinden.

Eine bewährte Praxis ist die interne Dokumentation des Monitoring-Setups, die Einblicke 
in den Entscheidungsprozess hinter der Konfiguration gibt. Zusätzlich ist die Erstellung 
maßgeschneiderter Schulungsmaterialien, wie Videos, und deren Bereitstellung für 
neue Mitarbeiter ein weiterer effektiver Ansatz. Diese Schulungssitzungen können 
sowohl technische Details als auch die Navigation der Benutzeroberfläche abdecken und 
kombinieren oft standardisierte Module mit spezifischen Umgebungsanforderungen.

Die Icinga-Migration sollte stufenweise angegangen werden, um Risiken zu minimieren und 

eine nahtlose Einführung zu gewährleisten.

Zentrale Schritte:

1.
	

Infrastruktur aufbauen: 
Installation von :

2.
	

Parallelsysteme betreiben:  
Nagios und Icinga für 1-3 Monate parallel betreiben, um Konfigurationen zu optimieren.

3.
	

Prozesse standardisieren:  
Die Migration nutzen, um redundante Konfigurationen zu vereinheitlichen und 
regelbasierte Workflows zu implementieren.

4.
	

Warnungen aktivieren: 
Schrittweise Aktivierung der Alarmierung erst nach Verifizierung der Schwellenwerte 
und der Monitoring-Genauigkeit.
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Best Practices für die Migrationp

Die Anwendung bewährter Strategien kann den Übergang erleichtern:

1.
	

Automatisierungen nutzen: 
Tools wie CMDBs oder Active Directory zur Automatisierung der Host- und 
Kontaktverwaltung einsetzen.

2.
	

Icinga Agenten verwenden: 
Sichere Kommunikation und zentralisierte Kontrolle durch Icingas agentenbasiertes 
Modell gewährleisten.

3.
	

Grafiklösungen integrieren: 
Tools wie Grafana verbessern die Sichtbarkeit durch Trendanalysen und 
Visualisierung historischer Daten.

4.
	

Schulungen anbieten: 
Führen Sie maßgeschneiderte Schulungen durch und pflegen Sie die Dokumentation, 
um die Teams zu befähigen.

Fazit
Die Migration von Nagios auf Icinga ist ein entscheidender Schritt, zur Modernisierung von 
IT-Überwachungssystemen. Mit der fortschrittlichen Automatisierung, der Skalierbarkeit 
und der nahtlosen Integration von Icinga können Unternehmen aktuelle Herausforderungen 
angehen und erhebliche betriebliche Verbesserungen erzielen.

Diese Umstellung erfordert eine sorgfältige Planung, technische Vorbereitung und klare 
Zielvorgaben. Ein strukturierter Ansatz, der parallele Abläufe, standardisierte Workflows und 
umfassende Schulungen einschließt, sorgt für eine reibungslose Einführung und minimiert 
gleichzeitig die Risiken.

Durch die Einbindung der Beteiligten und die Nutzung der Icinga-Funktionen können 
Unternehmen Ineffizienzen beseitigen, robuste Überwachungssysteme aufbauen und eine 
agilere IT-Umgebung schaffen, die sich an künftige Anforderungen anpassen kann.

Weiterführende Informationen:
•	 Icinga Dokumentation: icinga.com/docs

•	 Community Forum: community.icinga.com

https://icinga.com/docs/
https://community.icinga.com/
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Customer Success Stories

Stadt Köln
•	 Herausforderung: Heterogene IT-Infrastruktur mit dezentralen Systemen.

•	 Lösung: Vollständige Umstellung auf Icinga, was eine flexible und individuelle 
Überwachung der einzelnen Abteilungen ermöglicht.

•	 Ergebnis: Reduzierte Komplexität und verbesserte Team-Zusammenarbeit. 

Seit der Implementierung von Icinga arbeitet unser Team 
mit größerer Gelassenheit. Icinga läuft einfach.

Zur Customer Story

Binero.Cloud
•	 Herausforderung: Verbesserung des Monitorings für interne Teams und Kunden.

•	 Lösung: Übergang von Nagios zu Icinga, Ausrichtung des Monitorings an 
Nachhaltigkeitszielen.

•	 Ergebnis: Verbesserte Benutzerfreundlichkeit und betriebliche Effizienz.

Durch den Übergang von Nagios zu Icinga haben wir unsere  
Monitoring-Benutzererfahrung sowohl für unsere internen Teams  
als auch für unsere Kunden verbessert.

Zur Customer Story

https://icinga.com/company/customers/city-of-cologne/
https://icinga.com/company/customers/binero/
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Folge uns auf Social Media 

	 	 	

Stand: 01/2025

Über Icinga
Icinga ist eine umfassende Open-Source-Monitoring-Lösung, die leicht 

in bestehende Infrastrukturen integriert werden kann und unschlagbar ist 

hinsichtlich Konfigurationsmöglichkeiten, Automatisierung und Skalierung. 

Überwachen Sie private, öffentliche oder hybride Clouds.  

Für weitere Informationen besuchen Sie icinga.com

So fangen Sie an

Demo ausprobieren

Kurzanleitung lesen

Dokumentation lesen

Community beitreten

Alle Inhalte der Icinga Webseite stehen nur in englischer Sprache zur Verfügung.

Erhalten Sie die Unterstützung, die Sie brauchen

Wir arbeiten mit einem globalen Netzwerk von qualifizierten Icinga-Partnern 

zusammen, die Ihre Anforderungen verstehen. Gerne stellen wir für Sie den 

Kontakt zu einem unserer Partner in Ihrer Region her.

 
Sales kontaktieren

https://github.com/icinga/
https://www.linkedin.com/company/icinga/
https://x.com/icinga
https://www.facebook.com/icinga/
https://icinga.com
https://icinga.com/demo/authentication/login
https://icinga.com/docs/get-started/latest/
https://icinga.com/docs/
https://icinga.com/community/
https://icinga.com/contact-sales/

